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Vorwort

Das vorliegende Buch ist dem „Europäischen Vertragsrecht“ gewidmet (näher §  1 
Rn.  1 ff.) und sollte eigentlich auch unter diesem Titel publiziert werden. Auf Drän-
gen des Verlages wurde der Titel für diese Auflage buchstäblich in letzter Minute in 
„EU-Vertragsrecht“ geändert. In der Sache handelt es sich um eine völlig neu kon-
zipierte und verfasste Ausgabe meines früheren (noch lieferbaren) Lehrbuchs zum 
selben Thema („Europäisches Vertragsrecht“, 2. Auflage, Berlin: de Gruyter, 2006). 
War jenes vor allem aus meiner Habilitationsschrift über „System und Prinzipien 
des Europäischen Vertragsrechts“ (Berlin: de Gruyter 2003) hervorgegangen, so be-
ruht dieses auf meinen Vorlesungen zum „Europäischen Vertragsrecht“. Die Lehr-
veranstaltungen und die Erfordernisse der universitären Schwerpunktbereichsaus-
bildung, vor allem aber die jüngeren Entwicklungen in Gesetzgebung und Recht-
sprechung ließen einen neuen Zuschnitt geboten erscheinen.

Das Buch hat nach wie vor eine systematische Darstellung des Vertragsrechts der 
Europäischen Union zum Ziel. Dazu gehören zunächst einige Grundlagen (1. Teil): 
Grundrechte und Grundfreiheiten (§  2), die Rechtsetzungskompetenzen (§  3) sowie 
das internationale Vertragsrecht (§  4). Mit dem Unternehmer- und Verbraucherbe-
griff sind einerseits schon Inhalte der Rechtsangleichung angesprochen, anderer-
seits aber auch zentrale Fragen des Harmonisierungskonzepts (§  5).

Die Rechtsangleichung wird im 2. und 3. Teil erörtert. Hier gibt es zunächst ei-
nen Bestand allgemeiner und übergreifender Regeln (2. Teil). Sie betreffen neben 
den Diskriminierungsverboten (§  6) vor allem die vorvertraglichen Pflichten (§  7), 
die Widerrufsrechte (§  8), einige Grundsätze zu Vertragsinhalten (§  9) sowie die In-
haltskontrolle (§  10). Die Regelungen zu einzelnen Vertragstypen im 3. Teil werden 
nur exemplarisch behandelt. Von hervorragender Bedeutung sind hier die Ver-
brauchsgüterkaufrichtlinie (§  11), die Verbraucherkreditrichtlinie (§  12) und die 
Pauschalreiserichtlinie (§  13).

Einiges Kopfzerbrechen hat mir die Frage bereitet, wie zum jetzigen Zeitpunkt 
dem Vorschlag für ein Gemeinsames Europäisches Kaufrecht Rechnung zu tragen 
ist. Zum einen liegt dieses Kaufgesetz bislang nur im Entwurf vor. Zudem handelt 
es sich dabei nicht um einen Bestandteil der Rechtsangleichung, sondern um die 
Schaffung eines konkurrierenden Regimes. Zum anderen aber enthält der Entwurf 
Vorschriften, die denen der Rechtsangleichung entsprechen oder ähneln. Ich habe 
daher nicht nur im Zusammenhang mit der Entwicklung des Europäischen Ver-
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Vorwort

tragsrechts auf den Vorschlag hingewiesen (§  1), sondern auch bei einzelnen Sach-
fragen darauf Bezug genommen.

Sehr herzlich danke ich den Kollegen Prof. Dr. Dr. Stefan Grundmann und Prof. 
Dr. Florian Möslein, die das Manuskript in Teilen gelesen und mir dazu Anregun-
gen gegeben haben. Für gedankenreiche Unterstützung bei der Vorbereitung des 
Manuskripts danke ich meinen Bochumer Mitarbeitern, vor allem Herrn Rechts-
anwalt Dr. Alexander Jüchser, Herrn Assessor Frank Rosenkranz, Frau Referendar-
in Sandra Rösler, Frau Referendarin Eva Strippel sowie Frau Referendarin Eva Mu-
chowski, Frau Assessorin Ricarda Müller und Herrn Referendar Jan Michael Prinz, 
der auch das Stichwortverzeichnis erstellt hat.

Bochum, im Juli 2013 Karl Riesenhuber
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